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  ÜBER DIESE SERIE

DIESE WOCHE

Unsere Welt ist nicht so, wie sie sein sollte. Überall um uns herum gibt es Schmerz, Böses und 
Ungerechtigkeit. Im Zeitalter der sozialen Medien ist es einfacher als je zuvor, über alle möglichen Arten 
von Unrecht Bescheid zu wissen. Aber ist einen Tweet abzuschicken, ein Selfie zu posten oder ein 
Video über eine inspirierende Initiative zu teilen, wirklich alles, was nötig ist, um in dieser Welt etwas zu 
verändern? Oder könnte es sein, dass es bei Gerechtigkeit doch um viel mehr als einen Hashtag geht? In 
dieser 4-wöchigen Serie wirst du Jugendliche dazu herausfordern, nicht nur über die Ungerechtigkeiten 
in ihrer Umgebung zu posten, sondern tatsächlich etwas dagegen zu unternehmen, indem Sie 
Barmherzigkeit lieben, gerecht handeln und demütig leben.
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DIE GROSSE IDEE
Tu was. 

DIE BIBEL
Epheser 2,10; Micha 6,6-8  

Johannes 6,1-13

•	 Wo hast du erlebt, dass soziale Medien eingesetzt werden, um für Gerechtigkeit zu kämpfen?  
•	 Wo hast du gesehen, wie soziale Medien zur Ungerechtigkeit beitragen?  
•	 Wie fühlt es sich an zu hören, dass du Gottes Werk, sein "Meisterwerk", bist?  
•	 Wie sollte das Wissen, dass wir Gottes Meisterwerk sind, unsere Sichtweise auf uns selbst 

verändern? Wie sollte sich die Art und Weise ändern, wie wir andere sehen?
•	 Gibt es irgendwelche "guten Werke", an denen du gerade beteiligt bist? Wenn ja, welche? 

Wenn nicht, was könnten solche "guten Werke" sein?
•	 Was sind derzeit einige der größten Ungerechtigkeiten der Welt? 
•	 Was könnte es sein, zu dem Gott sein Volk beruft, um gegen diese Ungerechtigkeiten 

vorzugehen?  
•	 Welche protzigen "Opfer" bringen Christen heute anstatt Gerechtigkeit zu üben, wie es 

Micha beschrieben hat?
•	 Lest Johannes 6,1-13. Dan lies noch einmal Vers 9. Was sind deine "Brote und Fische", die 

du Jesus anbieten kannst? 
•	 Viele Bewegungen, Revolutionen und Erweckungen haben mit jungen Menschen ihren Anfang 

genommen. Warum, denkst du, ist das so?  
•	 Wie kannst du diese Woche damit anfangen, "etwas zu tun"?  


